
Patienteninformationen



Herzlich willkommen 
zu unserer neuen Patienteninformation!



Es ist uns wichtig, dass Sie als unsere Patientin und als unser 
Patient mit allen Aspekten Ihrer Behandlung vertraut sind. 

Auf diese Transparenz legen unsere Teams in Hanau und 
Alzenau größten Wert. 

In dieser Patienteninformation haben wir Ihnen zeitgemäße 
Behandlungskonzepte zusammengestellt - zum Nachlesen 
und natürlich auch zum Nachfragen. 

Freuen Sie sich auf interessantes und informatives rund 
um Ihre Zahngesundheit!

Herzlichst 

Ihr Dr. Sven Rinke
Sven Rinke



Vollkeramische 
Behandlungskonzepte



Die Vollkeramikbrücke



Bei einer Zahnlücke, wenn also ein paar 
Zähne fehlen, aber auch noch eigene Zäh-
ne vorhanden sind, kann ein festsitzender 
Zahnersatz in Form einer Brücke eingesetzt 
werden. 

Hierfür werden die Zähne rechts und links 
der Lücke soweit beschliffen, dass sie Platz 
und Halt für Kronen bieten. 

Diese überkronten Zähne tragen dann die 
zu ersetzenden Zähne in Form von Brücken-
gliedern. 

Platz und Halt

Die Vollkeramikbrücke



Traditionell werden Brücken mit einem stüt-
zenden Metallgerüst gefertigt, das dann mit 
zahnfarbener Keramik überzogen wird. 

Durch den Einsatz von Hochleistungskera-
miken können Brücken heute auch vollstän-
dig aus Keramik gefertigt werden.
 
Hier hat sich der Werkstoff Zirkonoxid sehr 
gut bewährt. 

Die Vollkeramikbrücke

Hochleistungskeramik



Vollkeramikbrücken aus Zirkonoxid bieten 
eine hervorragende Ästhetik und sind sehr 
körperverträglich. 

Bei Zirkonoxid-Restaurationen sind keine 
Unverträglichkeitsreaktionen bekannt. Sie 
eignen sich zum Ersatz von einem oder zwei 
benachbarten Zähnen im Front- und Seiten-
zahnbereich. 

Zirkonoxidbrücken sind seit mehr als 10 Jah-
ren im klinischen Einsatz und gelten heute 
als wissenschaftlich anerkannt und klinisch 
bewährt.

Die Vollkeramikbrücke

Klinisch bewährt



Die Vollkeramikkrone



Bei einer weitgehenden Zerstörung des 
Zahnes ist eine dauerhafte Versorgung nur 
noch mit einer Krone möglich. 

Vereinfacht gesagt handelt es sich bei der 
Krone um eine Hülse, die über einen be-
schliffenen Zahn geschoben und befestigt 
wird. 

Der Zahn erhält dadurch seine ursprüngliche 
Form und Kaufunktion dauerhaft zurück.

Die Vollkeramikkrone

Die Vollkeramikkrone



Traditionell erfolgt die Herstellung von Kro-
nen im zahntechnischen Labor. Sie werden 
aus  metallischen Werkstoffen gefertigt. Seit 
mehr als 20 Jahren ist aber auch die Herstel-
lung von Kronen möglich, die nur aus Kera-
mik bestehen. 
Diese sogenannten Vollkeramikkronen bie-
ten aufgrund ihrer hohen Lichtdurchlässig-
keit eine hervorragende Ästhetik. Zudem 
zeichnen sie sich durch  eine ausgezeichne-
te Körperverträglichkeit aus. Unverträglich-
keitsreaktionen oder Allergien auf Kerami-
ken sind bislang unbekannt.

Die Vollkeramikkrone

Hochleistungskeramik



Vollkeramikkronen sind eine seit mehr als 
10 Jahren  klinisch erprobte Versorgungs-
form für  Front- und Seitenzähne. 

Aufgrund ihrer zahnähnlichen Lichtdurch-
lässigkeit ermöglichen sie im Frontzahnbe-
reich eine perfekte Ästhetik.

Die Vollkeramikkrone

Klinisch erprobt



Durch den Einsatz moderner Hochleistungs-
keramiken wie zum Beispiel Zirkonoxid ist 
es heute auch möglich, Vollkeramikkronen 
im Seitenzahnbereich anzufertigen. 

Klinische Studien belegen die hohe Erfolgs-
sicherheit dieser Materialien.

Die Vollkeramikkrone

Klinisch bewährt



Das Keramikinlay



Keramische Inlays sind Füllungen, die im 
Dentallabor aus einer hochfesten zahnfar-
benen Keramik gefertigt werden.

Sie eignen sich zur Versorgung größerer           
Defekte im Bereich der Backenzähne. 

Das Keramikinlay

Hochfeste Füllungen



Um eine Keramik-Restauration befestigen 
zu können, wird der Zahn präpariert. 

So ist sichergestellt, dass die vom Zahntech-
niker gefertigte Keramikfüllung sehr genau 
in den Zahn passt und der Defekt komplett 
ausgefüllt wird. 

Für eine gute Haltbarkeit ist es wichtig, dass 
die Restauration mit einem speziellen Ze-
ment in den Zahn eingeklebt wird. 

Das Keramikinlay

Passgenaue Präparation



Mit keramischen Inlays können Defekte im 
Seitenzahnbereich ästhetisch perfekt ver-
sorgt werden. 

In klinischen Langzeituntersuchungen wur-
de nachgewiesen, dass keramische Inlays 
aus hochfesten Dentalkeramiken sehr gut 
haltbar sind. 

Das Keramikinlay

Ästhetische Perfektion



Die Keramikschale (Veneer)



Veneers sind hauchdünne Keramikschalen, 
die vom Zahntechniker gefertigt werden, 
um zerstörte Frontzähne wieder herzustel-
len.

Die zahnsubstanzschonende Technik wird 
seit mehr als 20 Jahren erfolgreich einge-
setzt und ermöglicht eine Änderung der 
Farbe und Form von Zähnen.

Die Keramikschale
(Veneer)

Erfolgreich bewährte Technik



Die vom Zahntechniker gefertigte Keramik-
schale hat eine Stärke von 0,4 - 0,6 mm und 
wird vom Zahnarzt mit einem speziellen 
Kleber auf dem Zahn befestigt. 

Im Gegensatz zu einer konventionellen 
Versorgung muss der Zahn dafür nur sehr             
wenig beschliffen werden.

Die Keramikschale
(Veneer)

Minimales Beschleifen



Veneers ermöglichen hoch ästhetische                    
Versorgungen von Front- und Eckzähnen, 
die kaum vom natürlichen Vorbild zu unter-
scheiden sind.

Die Keramikschale
(Veneer)

Natürliche Ästhetik



Keramikschalen sind heute ein wis-
sen-schaftlich anerkanntes Therapiemittel, 
das ästhetische Perfektion und lange Halt-
barkeit in exzellenter Weise verbindet.

Die Keramikschale
(Veneer)

Perfektion und Haltbarkeit



Implantologische
Behandlungskonzepte



Implantate
Was ist das?



Künstliche Zahnwurzeln, sog. Implantate, 
dienen zum Ersatz verloren gegangener 
Zähne. Sie bestehen aus dem sehr körper-
verträglichen Material Titan und können so 
sicher im Knochen einheilen. 

Nachdem die Implantate fest mit dem                  
Kieferknochen verbunden sind, dienen sie 
als Halteelemente für Kronen oder Brücken. 
Mit diesem Verfahren ist ein festsitzender 
Zahnersatz ohne das Beschleifen der Nach-
barzähne möglich.

Implantate
Was ist das?

Künstliche Zahnwurzeln



Beim Fehlen der hinteren Zähne einer Zahn-
reihe ist ein festsitzender Zahnersatz mit             
einer Brücke nicht mehr möglich. 

Implantate bieten die Möglichkeit, auch in 
dieser Situation einen herausnehmbaren 
Zahnersatz zu vermeiden. 

Für die Versorgung werden zunächst die 
Zahnwurzeln aus Titan in den Kiefer einge-
bracht und heilen dort für 3 bis 6 Monate 
ein.

Implantate
Was ist das?

Sicherer Halt



Nach der Einheilung haben sich das Implan-
tat und der Kieferknochen fest miteinander 
verbunden. 

Die Implantate werden nun für die Veran-
kerung von Kronen oder Brücken genutzt.
 
Die sichere Verankerung erlaubt eine                     
perfekte Wiederherstellung der Kaufunk-
tion sodass die neuen Zähne genauso           
belastet werden können wie ihr natürliches 
Vorbild.

Implantate
Was ist das?

Individuelle Anpassung



Der Zahntechniker kann den Zahnersatz, 
der durch die Implantate verankert wird, 
durch das Verwenden von zahnfarbener  
Keramiken individuell auf die Form und             
Farbe der Nachbarzähne abstimmen. 

Klinische Studien belegen, dass implantat-
verankerte Kronen und Brücken heute eine 
sichere Therapieoption darstellen. 

Sie ermöglichen eine langfristige Versor-
gung mit hohem Kaukomfort und hervorra-
gender Ästhetik.

Implantate
Was ist das?

Komfort und Ästhetik



Implantate
Sicherer Halt



Implantate können auch bei vollständigem 
Zahnverlust sehr erfolgreich eingesetzt 
werden. Sie können den Halt eines abneh-
mbaren Zahnersatzes verbessern. Bereits 
mit vier Implantaten lässt sich ein heraus-
nehmbarer Zahnersatz gut stabilisieren.                           
Im Vergleich zu einer herkömmlichen To-
talprothese werden Komfort und Kaufunk-
tion spürbar verbessert. Selbstverständlich 
kann auch eine festsitzende Versorgung auf 
Implantaten hergestellt werden. Dafür sind 
pro Kiefer 6 bis 8 Implantate notwendig.  

Implantate
Sicherer Halt

Stabilität und Halt



Der abnehmbare Zahnersatz kann auf unter-
schiedliche Art und Weise verankert werden. 
Bereits seit 40 Jahren werden in der Implan-
tologie erfolgreich Stege (Bild rechts oben) 
verwendet. 

Auch Doppelkronen stellen eine zuverlässige 
Verankerungsmöglichkeit dar (Bild rechts un-
ten). Beide Lösungen bieten eine sichere Befe-
stigung  des Zahnersatzes und gewährleisten 
eine einfache Handhabung für den Patienten.

Implantate
Sicherer Halt

Einfache Handhabung



Spezielle Halteelemente in der Unterseite 
des abnehmbaren Zahnersatzes sorgen für 
eine sichere Befestigung auf den Implan-
taten. Der implantatverankerte Zahnersatz 
bietet im Vergleich zu einer konventionel-
len Totalprothese eine spürbare Verbesse-
rung des Kauvermögens.

Implantate
Sicherer Halt

Verbessertes Kauvermögen



Sobald der Zahnersatz auf den Implantaten 
liegt, ist die stabilisierende Unterkonstruktion 
nicht mehr zu sehen. Trotzdem ist ein sicherer 
Halt in jeder Situation – ob beim Sprechen, 
Essen oder Lachen – gewährleistet. Diese Art 
der Versorgung kann sowohl im Unterkiefer 
als auch im Oberkiefer eingesetzt werden. Im 
Oberkiefer bietet sie den besonderen Vorteil, 
dass der Gaumen frei bleibt und nicht durch 
den Zahnersatz abgedeckt wird. Da wir gerade 
im Bereich des Gaumens viele Geschmacks-
knospen haben, wird das Essen mit diesem 
Zahnersatz wirklich wieder zu einem Genuss.

Implantate
Sicherer Halt

Individuell einsetzbar



Implantate
Lebensqualität!



Nach dem Verlust sämtlicher Zähne in          
einem Kiefer kann durch das Einsetzen                   
einer ausreichenden Anzahl von Implanta-
ten dennoch eine festsitzende Versorgung              
möglich sein. 

Mit 6 bis 8 exakt positionierten Implantaten 
pro Kiefer kann eine Brückenkonstruktion 
festsitzend verankert werden. 

Implantate
Lebensqualität!

Die festsitzende Versorgung



Die implantatgetragenen Brückenkons-
struktionen können auf die Implantate                                 
geschraubt oder auch fest zementiert wer-
den. Sie bestehen meist aus einem stabili-
sierenden Metallgerüst, das aus einem sehr 
körperverträglichen metallischen Werkstoff 
hergestellt wird. 

Dieses Gerüst wird mit speziellen Kera-      
miken farblich so gestaltet und individuali-
siert, dass es wie eine natürliche Zahnreihe 
aussieht. 

Implantate
Lebensqualität!

Körperverträglich und natürlich



Mit einer festsitzenden Implantatkonstrukti-
on wird Ihre Kaufunktion perfekt wieder her-
gestellt. Es fühlt sich fast an, als hätten Sie na-
türliche Zähne. 

Ein weiterer Pluspunkt: Durch die festsitzende 
Verankerung gibt es keine Beeinträchtigung 
beim Sprechen – ein Gewinn für Ihre Lebens-
qualität. Mit klinisch bewährten keramischen 
Werkstoffen können natürliche Zähne perfekt 
nachgebildet werden.

Implantate
Lebensqualität!

Perfekte Lebensqualität



Schon seit mehr als dreißig Jahren sind fest- 
sitzende Implantatrestaurationen bei vollstän-
digem Zahnverlust eine bewährte Therapie.   Sie 
bietet einen hohen Tragekomfort in Kombinati-
on mit perfekter Ästhetik und einer                   Kau-
funk- tion wie bei Ihren natürlichen Zähnen.

Implantate
Lebensqualität!

Hoher Tragekomfort



Behandlungen 
im Dämmerschlaf



Gibt es schmerzlose und entspannte Zahn-
behandlungen? Selbstverständlich!
 
Durch unsere langjährige Zusammenarbeit 
mit der Praxis für Anästhesie und Schmerz-
therapie Dres. Hein, Basse und Schilling in 
Aschaffenburg bieten wir Ihnen eine Al-
ternative zur konventionellen Behandlung. 
Auch größere Eingriffe sind so weniger be-
lastend und können ambulant durchgeführt 
werden - gern informieren wir Sie in einem 
persönlichen Gespräch ausführlich. 

Behandlungen im 
Dämmerschlaf 

Lebensqualität!
Unter Narkose

quelle: gettyimages



Digitales
Röntgen



Röntgenbilder sind bereits seit langer Zeit ein 
wichtiges Hilfsmittel für das Erkennen und Be-
handeln von Erkrankungen. Das Verfahren der 
digitalen Volumentomographie ist eine Wei-
terentwicklung der Computertomographie. 
Es ermöglicht dreidimensionale Röntgendar-
stellungen im Kopfbereich.  Dieses Verfahren 
ermöglicht eine exakte Planung aller opera-
tiven Eingriffe. Vor allem Implantate können 
durch die computergestützte Analyse exakt 
positioniert werden. Das bedeutet für Sie: 
eine deutlich kürzere Operationszeit, weniger 
Schmerzen bei geringer Strahlenbelastung.

Digitales Röntgen

Digitales Röntgen



Seit dem 1. Januar 2010 haben wir an un-
serem Standort Hanau ein hochmoder-
nes digitales Volumentomogramm (DVT).                       
Ein konsequenter Schritt, damit unserer 
Motto „Strahlend Lächeln mit Sicherheit“ 
für Sie Wirklichkeit wird.

Digitales Röntgen

Digitales Röntgen


